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Liebes Brautpaar,

Sie haben entschieden, Ihren weiteren Lebensweg
gemeinsam zu gehen und sich das Ja-Wort zu
geben. Die Stadt Rüsselsheim bietet Ihnen dazu stil-
volle Trauzimmer in den verschiedensten Stadtteilen
an. Das stimmungsvolle Ambiente soll „Ihrem Tag“
den passenden Rahmen geben.

Mit dieser Broschüre möchten wir Ihnen die Rüssels-
heimer Hochzeitszimmer vorstellen und Ihnen zu-
gleich Hilfestellung geben, welche erforderlichen
Unterlagen Sie benötigen, welche zeitlichen Vorläufe
Sie einplanen oder was Sie für Ihre Hochzeit noch
bedenken sollten.

Wenn Sie für Ihren weiteren Lebensweg auch noch
eine neue Wohnung oder ein Grundstück für Ihr
Traumhaus suchen, sind Sie in Rüsselsheim eben-
falls gut aufgehoben. Denn die Stadt ist nicht nur ein
guter Ort zum Arbeiten, sondern auch zum Wohnen
und Leben.

Wir bieten Ihnen außerdem exzellente Kinderbetreu-
ung, bei denen Sie die für Sie passenden Zeiten, 
ob mit oder ohne Mittagessen wählen können. Alle
Schulformen sind am Ort vorhanden – die Wege in
Rüsselsheim sind in allen Stadtteilen kurz. Wer hier
wohnt, kann auf hervorragende Freizeitmöglichkeiten

zurückgreifen. Neben
Bildungseinrichtungen 
wie Volkshochschule 
und Musikschule bieten 
zahlreiche Vereine unter-
schiedlichste Aktivitäten
von Tanz über viele ande-
re Sportarten bis zu Male-
rei und Naturschutz an.
Rüsselsheim ist außer-
dem eine internationale Stadt. Menschen aus über 
100 Nationen leben hier friedlich zusammen. Die
verschiedenen Kulturen bereichern unseren Alltag.

Ich lade Sie ein, die Stadt Rüsselsheim mit all ihren
Facetten für sich zu entdecken. Und ich wünsche
Ihnen, liebes Brautpaar, alles Gute für Ihren neuen
und gemeinsamen Lebensweg.

Ihr

Stefan Gieltowski
Oberbürgermeister
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Branchenverzeichnis

Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Sie finden hier eine wertvolle Einkaufshilfe: einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie, alphabe-
tisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.
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Die standesamtliche Trauung
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Bei der Vorbereitung Ihrer Hochzeit, möchte die Stadt Rüssels-
heim Sie gern unterstützen. Denn bevor Sie sich zurücklehnen
und die Vorfreude auf Ihre Traumhochzeit genießen, müssen ein
paar Formalitäten erledigt werden.

Wenn Sie heiraten wollen, müssen Sie vorher Ihre beabsichtigte
Eheschließung  anmelden. Früher sagte man „das Aufgebot
bestellen“. Das Standesamt prüft dann die rechtlichen Voraus-
setzungen und berät Sie, falls noch etwas zu klären ist oder
Unterlagen fehlen.

Die rechtliche Prüfung kann unter Umständen einige Zeit in
Anspruch nehmen, insbesondere wenn auf Grund Ihrer Staats-
angehörigkeit ausländisches Recht zu berücksichtigen ist. Es
kann beispielsweise sein, dass eine frühere Ehe im Ausland zwar
aufgelöst wurde, dies aber für den deutschen Rechtsbereich
noch anerkannt werden muss.

Um Ihnen diese Angelegenheit so einfach wie möglich zu
machen, stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Rüsselsheimer Standesamts mit Rat und Tat zur Seite. Informie-

ren Sie sich daher rechtzeitig, welche Unterlagen Sie benötigen
oder vielleicht erst noch beschaffen müssen. Sobald Ihre Papiere
vollständig vorliegen, können Sie Ihre Eheschließung anmelden.

Das Standesamt befindet sich im Rathaus, 2. OG, Neubau,
Zimmer 210 bis 215.

Anschrift:

Standesamt Rüsselsheim
Marktplatz 4
65424 Rüsselsheim
Telefon: 06142 / 83-27 20
Fax: 06142 / 83-27 29
E-Mail: standesamt@rüsselsheim.de
www.stadt-ruesselsheim.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag
9 – 12 Uhr sowie
Donnerstagnachmittag von 16 – 18 Uhr.

mailto:standesamt@r�sselsheim.de
http://www.stadt-ruesselsheim.de


Welches Standesamt ist für mich zuständig?
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Zuständig für die Anmeldung Ihrer Eheschließung ist das Stan-
desamt an Ihrem Wohnsitz.
Wenn Sie oder Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin verschiedene
Wohnsitze haben, können Sie sich eines der jeweiligen Standes-
ämter aussuchen.

Auch wenn Sie nicht in Rüsselsheim wohnen,
können Sie in Rüsselsheim heiraten
Die Anmeldung zur Eheschließung müssen Sie bei dem für Sie
zuständigen Standesamt an Ihrem Wohnsitz vornehmen. Erkun-
digen Sie sich dort bitte auch genau, welche Unterlagen für die
standesamtliche Trauung erforderlich sind. Bei der Anmeldung
müssen Sie dann darauf hinweisen, dass die Trauung in Rüssels-
heim stattfinden soll. Das Standesamt Ihres Wohnorts sendet
dann die Unterlagen mit einer Ermächtigung an das Standesamt
Rüsselsheim.

Die Anmeldung zur Eheschließung ist sechs Monate gültig. Wenn
die Trauung aus persönlichen Gründen, Krankheit oder sonstigen
Gründen in diesem Zeitraum nicht stattfinden kann, müssen 
Sie die Anmeldung leider wiederholen. Bitte warten Sie daher 
nicht zu lange, um Ihren Wunschtermin bei uns zu reservieren.

Sie können sich auch bereits vor der Regelung aller Formalitäten
an Ihrem Wohnsitz beim Standesamt Rüsselsheim einen Termin
für die Eheschließung vormerken lassen.

Sie wohnen in Rüsselsheim,
möchten aber in einem anderen Ort heiraten?
Auch das ist kein Problem. Zunächst melden Sie Ihre Eheschlie-
ßung beim Standesamt Rüsselsheim an. Die Unterlagen werden
anschließend mit einer Ermächtigung zur Eheschließung an Ihr
Wunsch-Standesamt übersandt.

Zeitlicher Vorlauf
Dieses Verfahren gilt für alle Standesämter in der Bundesrepublik
Deutschland. Den Heiratstermin müssen Sie mit dem Standes-
amt Ihres Heiratsorts abstimmen. Kalkulieren Sie die „Vorlaufzeit“
bitte nicht zu knapp.

Denken Sie daran, dass das Verfahren der Anmeldung und der
rechtlichen Prüfung – je nach den Umständen des Einzelfalles –
längere Zeit in Anspruch nehmen kann und setzen Sie sich des-
halb bitte frühzeitig mit dem Standesamt Rüsselsheim in Ver-
bindung.



Welche Unterlagen sind erforderlich?
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Sind beide Partner volljährig, deutsche Staatsangehörige, haben
keine Kinder und wollen die erste Ehe schließen, so reichen im
Regelfall folgende Unterlagen aus:

■ Gültiger Personalausweis oder Reisepass
■ Aktuelle Aufenthaltsbescheinigung
des zuständigen Ordnungsamts (nicht älter als eine Woche) mit
Nachweis des aktuellen Familienstandes. Diese Bescheinigung
erhalten Sie bei Ihrer örtlichen Meldebehörde. Für Rüsselsheimer
Einwohnerinnen und Einwohner, die Ihre Eheschließung hier
anmelden, wird die Bescheinigung als Serviceangebot direkt über
das Standesamt bereit gestellt.
■ Beglaubigte Abschrift aus dem Familienbuch der Eltern,
falls die Eltern nach dem 1.1.1958 in den alten Bundesländern
geheiratet haben.
Bitte nicht mit dem Stammbuch verwechseln.
Das Familienbuch wird beim zuständigen Standesamt des
Heiratsorts der Eltern geführt.
■ Eine Abstammungsurkunde,
falls die Eltern vor dem 1.1.1958 in den alten Bundesländern
oder vor dem 3.10.1990 in den neuen Bundesländern geheiratet
haben. Dies gilt ebenso, wenn Sie außerhalb einer Ehe „nicht-
ehelich“ geboren sind oder adoptiert wurden.

■ Ihre Diplom- oder Promotionsurkunde,
falls Sie den akademischen Titel in die Heiratsurkunde eingetra-
gen haben möchten.

Mit dieser „Basis-Ausrüstung“ an Unterlagen sind Sie schon gut
ausgestattet. Es kann aber sein, dass je nach Einzelfall weitere
Dokumente erforderlich sind, weil nicht alle Einzelfälle und
Besonderheiten in dieser Broschüre berücksichtigt werden kön-
nen. Bitte setzen Sie sich daher frühzeitig mit dem Standesamt in
Verbindung, damit dies im Vorfeld Ihrer Heirat rechtzeitig geklärt
werden kann.

Solche Besonderheiten sind beispielsweise:
■ wenn einer der Partner bereits verheiratet war
■ wenn gemeinsame Kinder oder Kinder aus früheren Ehen vor-

handen sind
■ wenn einer der Partner nicht im Bundesgebiet geboren ist
■ wenn einer der Partner eine ausländische Staatsangehörigkeit

besitzt.
Vor allem, wenn Dokumente aus dem Ausland besorgt werden
müssen, rechnen Sie bitte mit einer etwas längeren Vorlaufzeit.
Die benötigten Urkunden sollen nicht älter als sechs Monate sein.
Bitte erkundigen Sie sich deshalb kurz persönlich oder telefo-
nisch bei Ihrem zuständigen Standesamt.



Ja-Wort in Rüsselsheim: Stilvolle Raumangebote

6

Rathaus
Im Rüsselsheimer Rathaus befindet sich ein Trauzimmer. Der
frühere Sitzungssaal der Stadtverordneten wird heute ausschließ-
lich für feierliche Zwecke wie Ehrungen, Empfänge und Hochzei-
ten genutzt. Er ist seit Juni 2003 Trauzimmer des Standesamts
Rüsselsheim. Der repräsentative Raum verleiht Ihrer Eheschlie-
ßung einen würdigen Rahmen.

Sie können sich im Rathaus zu folgenden Zeiten trauen lassen:
Montag, Mittwoch und Freitag, 9  – 11.30 Uhr,
Montag bis Mittwoch, 14 – 15 Uhr.

Im Rathaus befindet sich das Speiserestaurant „Ratskeller“ mit
deutscher, internationaler und saisonaler Küche, das in den
Sommermonaten auch den begrünten Rathaus-Innenhof bewirt-
schaftet, der durch seine windgeschützte Lage eine fast medi-
terrane Atmosphäre aufweist.

Opelvillen
Im Hochzeitszimmer der Opelvillen können Sie ebenfalls den
„Bund fürs Leben“ schließen. Im Obergeschoss der stilvoll reno-
vierten Villa Wenske steht ein Trauzimmer mit ausgesprochen
schöner Atmosphäre zur Verfügung. Einmal im Monat wird sogar
samstags getraut. Die genauen Termine hierfür, die jährlich im
voraus festgelegt werden, können Sie im Standesamt erfragen.

Als privates Wohnhaus gab der Ingenieur und ehemalige Direktor
des Opel Werks, Wilhelm Wenske, die kleinere der beiden Opel-
villen in Auftrag. Nach Plänen des Darmstädter ArchitektenRathaus

Trauzimmer im Rathaus Villa Wenske
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Johannes B. Becker wurde sie 1915/16 erbaut. Die Villa Wenske
enthält sowohl Elemente des Historismus als auch des Jugend-
stils. 

Trauzeiten in den Opelvillen sind:
Mittwochs und Freitags, 10 – 13 Uhr,
Samstag, 10 – 13 Uhr (einmal monatlich).

Bei Eheschließungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten des
Standesamts wird eine Zusatzgebühr von 55 Euro erhoben.

Im Erdgeschoss der Opelvillen befindet sich „La Villa“, ein Res-
taurant der gehobenen italienischen Küche mit Sommerterrasse
und Wintergarten. Soweit der Wunsch besteht, auch die gastro-
nomische Einrichtung der Villa für einen kleinen Umtrunk oder die
Hochzeitsfeier zu nutzen, sollten Sie rechtzeitig vor der Heirat mit
der Leitung des Restaurants Kontakt aufnehmen.

Heiraten in Königstädten
Die heute in städtischem Besitz befindliche „Krone“ ist das älteste
Gasthaus Königstädtens. Sie wurde 1813 an einer damals noch
außerhalb des eigentlichen Ortes liegenden Wegkreuzung von

Johann Adam Einsiedel erbaut. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts
wurde nach den Plänen des Königstädters Philipp Völker im Hof
der Gaststätte „Zur Krone“ der Jugendstilbau „Kaisersaal“ er-
stellt. Das restaurierte Gebäude ist heute Veranstaltungsort für
Theater, Tanz, Kleinkunst und andere kulturelle Aktivitäten.

Seit dem Frühjahr 2006 an haben Brautpaare die Möglichkeit, im
architektonisch schönen „Kaisersaal“ die Ehe zu schließen. Das
Angebot richtet sich insbesondere an Paare aus Königstädten,
die sich in ihrem „Heimatort“ das Ja-Wort geben wollen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie beim Standesamt Rüsselsheim.

Hochzeitszimmer Opelvillen Gaststätte „Zur Krone“

Lassen

Sie sich

verwöhnen

„Gretchen“ in Bauschheim

http://www.zur-krone.net
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Heiraten in Bauschheim
Nach der umfangreichen Renovierung des historischen Fach-
werkgebäudes „Gretchen“ in der Brunnenstraße in Bauschheim,
wird das Standesamt Rüsselsheim ab August 2008 auch dort
Eheschließungstermine anbieten. Auch heiratswillige Bausch-
heimer haben dann die Möglichkeit, sich „vor Ort“ das Ja-Wort 
zu geben. Die Restaurierung des denkmalgeschützten Hauses 
in deren Verlauf auch der alte Dorfbackofen nachgebaut wurde,
erfolgt durch einen privaten Investor mit Förderung der Stadt
Rüsselsheim, die dort unter anderem auch einen Vereinstreff-
punkt vorgesehen hat.

. . . und sogar auf dem Main

Beim Rüsselsheimer Mainfest, das jährlich jeweils am ersten
Mai-Wochenende stattfindet, verbindet ein Schiff die beiden
Mainufer und die Städte Rüsselsheim und Flörsheim.

Das Standesamt Rüsselsheim bietet während des Fests auch
Trauungen auf dem Passagierschiff an.

Die Mitarbeiter des Standesamts informieren Sie gern über
Details und die genauen Termine.

Landungssteg Rüsselsheim
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Sie können bei der Eheschließung oder später den Geburtsna-
men oder den bei der Eheschließung geführten Familienna-
men des Mannes oder der Frau zum Ehenamen bestimmen.
Diese Namenserklärung kann nur von beiden Ehegatten gemein-
sam abgegeben werden. Sie sollte gut überlegt sein, da sie unwi-
derruflich ist, solange die Ehe besteht. Gemeinsame Kinder
erhalten ebenfalls den gewählten Ehenamen der Eltern. Je nach
Alter der Kinder ist evtl. eine zusätzliche Erklärung erforderlich.

Der Ehegatte, dessen Geburtsname bzw. Familienname nicht
Ehename geworden ist, kann durch eine entsprechende Er-
klärung dem Ehenamen seinen Geburtsnamen oder den zum
Zeitpunkt der Eheschließung geführten Namen voranstellen oder
anfügen. So entsteht für seine Person ein „Doppelname“, bei-
spielsweise Müller-Schönau. Wer sich hierfür entscheidet, kann
diesen Entschluss später widerrufen. Diese Entscheidung ist
dann allerdings endgültig, ein nochmaliges Hinzufügen des zwei-
ten Namens ist ausgeschlossen.

Wenn Sie sich nicht für einen gemeinsamen Ehenamens ent-
scheiden, behalten beide Partner ihren bisherigen Familienna-
men. Bei dieser getrennten Namensführung in der Ehe haben Sie
zu jedem späteren Zeitpunkt die Möglichkeit, einen gemeinsamen
Ehenamen zu bestimmen, solange die Ehe besteht.

Bei der Geburt eines Kindes muss bei verschiedenen Familen-
namen der Eltern entschieden werden, ob das Kind den Namen
des Vaters oder der Mutter erhalten soll. Diese Erklärung gilt
dann auch für die weiteren Kinder. Ein „Doppelname“ für gemein-
same Kinder ist nicht möglich.

Wenn einer der Ehegatten ausländischer Staatsangehöriger
ist, können Sie zwischen dem deutschen und dem jeweiligen
ausländischen Namensrecht wählen. Gleiches gilt auch, wenn
beide Partner ausländische Staatsangehörige sind und zumin-
dest einer von ihnen seinen ständigen Aufenthalt in Deutschland
hat.

Unabhängig davon, wie Sie sich letztlich entscheiden, wird Sie
Ihr Standesbeamter oder Ihre Standesbeamtin darauf aufmerk-
sam machen, welche Entscheidung (Rechtswahl) für Sie am
günstigsten ist, um spätere Konflikte zu vermeiden (z. B. durch
unterschiedliche Namensführung einer Person in Deutschland
und im ausländischen „Heimatstaat“).
Dies gilt auch für spätere Auswirkungen auf die Namensführung
gemeinsamer Kinder.

Über alle namensrechtlichen Fragen werden Sie bei der Anmel-
dung Ihrer Eheschließung im Standesamt ausführlich beraten.

Nach der Hochzeit – der gemeinsame Lebensweg beginnt
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Melde- und Ausweisangelegenheiten
Ihr Standesbeamter informiert die Meldebehörde (Ordnungsamt)
über die Eheschließung und Ihren gewählten Nachnamen. Sofern
sich Ihr Name durch die Eheschließung geändert hat, sollten Sie
umgehend einen neuen Personalausweis, ggf. auch einen neuen
Pass, beantragen. Über Einzelheiten informiert Sie das für Sie
zuständige Meldeamt. In Rüsselsheim können Sie Melde- und
Ausweisangelegenheiten beim Ordnungsamt, Ludwig Dörfler-
Allee 4, oder in den Stadtbüros Dicker Busch, Königstädten und
Bauschheim erledigen.

Wird ein Haushalt aufgelöst, so denken Sie bitte daran, Rund-
funk, Fernsehen und die Tageszeitung umzumelden. Ihren Ener-
gieversorger sollten Sie wegen der Strom- und Gaszähler
benachrichtigen. Über die Heirat und eventuelle Namensände-
rung sollten Sie auch Banken, Krankenkassen und Versicherun-
gen informieren.

Heirat – Neue Steuerklasse?
Nach der Eheschließung kann man die Änderung der Steuerklas-
se auf der Lohnsteuerkarte beim Ordnungsamt oder in den Stadt-
büros beantragen. Dies kann eine nicht unbeachtliche Steuerer-
sparnis bedeuten. Ab dem Tag der Eheschließung können Sie
wählen, ob Sie die Steuerklassenkombination III/V oder IV/IV
möchten. Der Antrag kann jedoch nur bis zum 30.11. des jeweils
laufenden Jahres gestellt werden.

Steuerklasse III ist dann am günstigsten, wenn nur einer der bei-
den Partner Arbeitslohn oder Gehalt bezieht. Steuerklasse IV
wird empfohlen, wenn beide Partner ungefähr das gleiche Ein-
kommen haben. Verdienen beide Partner, jedoch mit unterschied-
lichen Einkommen, so ist es ratsam, dass derjenige mit dem
hohen Einkommen die Steuerklasse III und der Partner mit dem
niedrigeren Einkommen die Steuerklasse V wählt. Sollten Sie
sich über die für Sie beste Steuerklassenwahl unklar sein, spre-
chen Sie ruhig Ihr Finanzamt an. Dort gibt es Lohnsteuertabellen,
die Sie einsehen können. Sie werden dort fachkundig beraten,
z. B. über die Möglichkeit der gemeinsamen oder getrennten Ver-
anlagung.

Änderung von Fahrzeugpapieren und Führerschein
Die Angaben in Fahrzeugbrief und Fahrzeugschein müssen
immer den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen. Ändert sich
mit der Heirat Ihr Name, so müssen die Fahrzeugpapiere ent-
sprechend geändert werden. Tritt mit der Eheschließung gleich-
zeitig eine Adressenänderung ein, muss auch die neue Anschrift
in den Fahrzeugschein eingetragen werden.
Diese Änderungen werden im Führerschein normalerweise nicht
aufgenommen. Auf Wunsch wird allerdings ein neuer Führer-
schein ausgestellt.
Setzen Sie sich wegen der erforderlichen bzw. gewünschten
Änderungen bitte mit der für Sie örtlich zuständigen Kraftfahr-
zeug-Zulassungsstelle/Führerscheinstelle in Verbindung.



Hochzeitstorten
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Wir alle kennen das aus Hollywood-Filmen: Mit großem Pomp
wird die mehrstufige Hochzeitstorte hereingetragen oder sogar
gefahren. Ein wahres Wunderwerk aus Creme oder Sahne. Ver-
ziert, geschmückt und gekrönt mit dem Brautpaar selbst.

Sahneschichten, Baiser, Marzipan und Schokolade, süße Früchte
und Zuckerguss lassen nicht nur dem Brautpaar das Wasser im
Munde zusammenlaufen. Doch ist die turmhohe Köstlichkeit
mehr als nur eine Kalorienbombe – der Anschnitt der Hochzeits-
torte hat eine lange Tradition und ist für viele Brautpaare der
Höhepunkt des Festes. Er erfolgt nach großartiger Ankündigung
durch den Zeremonienmeister (meist ein Freund des Brautpaa-
res) beim Empfang als Begrüßungshäppchen. Die Gäste bilden
einen Kreis um das Brautpaar, so dass Brautpaar und Torte im
Mittelpunkt der Aufmerksamkeit stehen. Der Bräutigam legt beim
Anschneiden der Torte seine Hand über die der Braut, wobei
diese das Messer führt. Gemäß einer alten Tradition wird das
erste Stück auf den Teller gelegt. Dann gibt der Bräutigam seiner
Liebsten einen kleinen Bissen und umgekehrt. Dieser Brauch soll
symbolisieren, dass die beiden in Zukunft füreinander sorgen
werden. Erst danach wird der Rest der Torte an die Gäste ver-
teilt.

Schon vor mehr als 2000 Jahren, bei den alten Römern, nannte
sich diese Zeremonie „Confarreatio“ – wörtlich: Gemeinsames
Kuchenessen – wobei während der Hochzeitsfeier ein einfacher

Kuchen in der Mitte geteilt wurde. Braut und Bräutigam aßen
davon mehrere Stücke, der Rest wurde über dem Kopf der Braut
gebrochen. Die Krümel wurden von den Gästen aufgesammelt
und gegessen. Mit diesem Ritual baten die Römer ihre Götter
darum, das junge Paar mit Nachwuchs zu segnen.

Hauptbestandteil dieses Kuchens war ein besonderer Mehltyp.
Getreide wurde damals als Symbol für Fruchtbarkeit angesehen.

Im Laufe der Zeit wurde aus dem einfachen Kuchen eine kunst-
volle Torte. Heute darf Marzipan in der Hochzeitstorte nicht feh-
len. Die süße Zutat wird aus geriebenen Mandeln, Zucker und
Rosenöl hergestellt. Der Zucker soll das Eheleben versüßen, die
Rose steht für die große Liebe und die Mandeln garantieren eine
glückliche Ehe. Die Hochzeitstorte als optischer Glanzpunkt der
Tafel soll natürlich eine genau solche Gaumenfreude sein. 

Besonders süß sind Sahne- und Cremefüllungen, in denen Bitter-
mandeln, Früchte und Likör verarbeitet sind. Der Teig ist meist
locker und mit weißem Marzipan umkleidet, weiß als Farbe der
Reinheit, Jungfräulichkeit und des Glücks.

Blumen auf der Hochzeitstorte – ob aus Zucker oder echt – lie-
gen zurzeit voll im Trend. Schick und zum Genießen fast zu
schade ist die goldene Torte mit Kreationen aus 22-Karat-Blatt-
gold, das ohne Bedenken zu genießen ist. 

Besondere Backwaren

für besondere Anlässe,

Geburtstage, Jubiläen, 

Hochzeiten ...

Mainzer Str. 18 · 65428 Rüsselsheim
Tel. 0 61 42 / 16 18 17

www.ipekpastanesi.de

http://www.ipekpastanesi.de
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• Vertragsinstitut der
Gertraud Gruber Kosmetik

• Original-Behandlungen
Gertraud Gruber

• Original-Dr. Hauschka-
Behandlungen

• Kinesiologische 
Produktaustestung 
(auf Wunsch)

• Integrierte Heilpraxis
• Körpermassage
• Fußreflexzonenmassage
• Depilationen
• Pediküre und Maniküre
• Ayurvedische Körper- 

und Kopfmassage
• …

Esther Bischoff-Weidmann

Brunnenstraße 20 · 65428 Rüsselsheim-Bauschheim
Telefon 0 61 42/73 85 97 · Fax 0 61 42/73 86 88

tagesfarm-rosenhof@t-online.de
www.tagesfarm-rosenhof.de

professionelles

BBRRAAUUTT--MMAAKKEE--UUPP

Sonnenstudio VIVASUN
Berliner Platz 20, 65428 Rüsselsheim

DAS ERSTE SONNENSTUDIO im Kreis Groß Gerau mit
dem Qualitätsprädikat ZERTIFIZIERTES SOLARIUM

Kommen Sie einfach zu uns und überzeugen 
Sie sich von unserer einzigartigen Qualität.

Diese Anzeige ist Ihrpersönlicher Gutscheinim Wert von 5,– €.

• Fachkundige Beratung mit 
Hauttypenanalyse und 
Besonnungsplan

• Beratung, Hygiene und 
sichere Besonnungstechnik 
stehen im Vordergrund

• Modernste ERGOLINE-
Sonnenbänke

• Als Alternative zur Sonnenbank
auch UV-loses Bräunen mit
einem Airbrush-System.
Sofortige Bräune ohne Chemie!

• Kostenlose Parkplätze 
direkt vor dem Studio

• Kostenloser Service (Handtuch,
Deo, Abschminktücher, Depot)

• Umfangreiches 
Hautpflege-Programm

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag 8 – 22 Uhr
Sonn- und Feiertag 9 – 20 Uhr

mailto:tagesfarm-rosenhof@t-online.de
http://www.tagesfarm-rosenhof.de
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Vergessen Sie doch einen Augenblick lang Ihr Hochzeitskleid, die
Brautjungfern, die Hochzeitsreise, die Einladungen …
Denken Sie statt dessen an Ihre Frisur und Ihr Make-up! Schließ-
lich wollen Sie am Hochzeitstag nicht gestresst aussehen, son-
dern strahlend schön.
Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und verwöhnen Sie sich oder
lassen Sie sich verwöhnen!

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belastet – Ihre Füße. Ein guter
Grund, ihnen das Dasein etwas angenehmer zu gestalten.
Die Schuhe sollten nicht erst im letzten Moment gekauft werden,
denn im Laufe des Tages können die Füße anschwellen, und
dann sollten Schuhe schon etwas eingelaufen sein.
Gönnen Sie sich einen Termin bei der Fußpflege, aber investie-
ren Sie auch in ein konsequentes Heimpflegeprogramm:
■ tägliche Wäsche mit warmem Wasser und Seife
■ Hornhaut regelmäßig abrubbeln und Füße eincremen
■ Füße warm halten und turnen lassen, denn das kurbelt die

Durchblutung an
■ So oft wie möglich barfuß gehen, damit die Füße „durchatmen“

können

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hochzeitstag versteht
sich von selbst.
Leider sind wir nicht alle Künstler im Umgang mit Make-up, dafür
gibt es ja schließlich Profis.
Lassen Sie sich doch mal im Beauty-Studio ausführlich beraten.
So können Sie auch gleich herausfinden, ob Ihr Wunsch-Look
auch wirklich zu Ihnen passt, und Sie können alles schon mal
testen.
Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-up? So klassisch wie
möglich, denn so werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch noch in
zehn Jahren gefallen! Klassik muss ja nicht unbedingt langweilig
ausfallen, Glanz auf den Lidern zum Beispiel lässt die Augen
toll leuchten (diesen Trick setzen die Visagisten besonders gerne

ein). Auch etwas Gloss auf den Lippen lohnt sich (muss aller-
dings sehr sparsam aufgetragen werden). Und Sie werden
sehen, Ihr Make-up wirkt frisch.

Frisuren
Weich und romantisch oder streng und raffiniert?

Haben Sie die Grundsatzfrage in puncto Hochzeitsfrisur noch
nicht gelöst? Ihr Friseur wird Ihnen sicher gern mit einer ausführ-
lichen Beratung zur Seite stehen. Sanft gestyltes Haar ist aus-
gesprochen schmeichelhaft und ideal für romantische Spielerei-
en. Diese Frisuren sollten Sie wählen, wenn Ihr Hochzeitskleid
sehr romantisch ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig sind und Sie
zarte Gesichtszüge haben.
Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert und betont elegant.
Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare sehr fein
sind, Sie markante Gesichtszüge haben und sich lieber elegant
als niedlich präsentieren. Mit einem extravaganten Hut kann
eine solche Frisur eine interessante Optik bekommen.
Oder wie wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfrisur? Hierbei
sollten Sie sich jedoch unbedingt einem Friseur anvertrauen,
denn eine haltbare Kreation will gekonnt sein. Hochsteckfrisuren
und Schleier sind eine unschlagbare Kombination. Nehmen Sie
den Schleier oder Kopfschmuck unbedingt zum Beratungsge-
spräch beim Friseur mit, denn so kann Ihr Stylist den Look wirk-
lich perfektionieren.
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Jede Liebe ist einzigartig und jede Verbindung zweier Menschen
lässt Neues entstehen. Soll dies besiegelt werden, geschieht es
mit einem Symbol, das seit Hunderten von Jahren seine Gültig-
keit hat: dem Ring.

Es gibt Ringe mit den wertvollsten Steinen. Ringe, die ein kleines
Vermögen kosten. Und doch hat der schlichte Ehering eine tie-
fere Bedeutung als alle anderen. Schon seit ältester Zeit durch
seine Form – den Kreis – ein magisches und mystisches Zei-
chen, gilt er bis heute für Verliebte und Verheiratete als Pfand der
Liebe und Treue. Die Dauer und Beständigkeit des gemeinsamen
Lebens soll auch durch die Verwendung von hochwertigen Mate-
rialien zum Ausdruck kommen. Im Gegensatz zu früher, wo der
Bräutigam seiner Angebeteten den Verlobungs- oder Trauring
schenkte, suchen ihn die Partner heute gemeinsam aus.
Was gerade Mode ist, sieht man am besten in den Schaufenstern
und Auslagen der Juweliere. Die Modellvielfalt reicht von klas-
sisch bis avantgardistisch oder verspielt.
Die Wahl des „rechten“ Ringes ist nicht einfach, gibt es doch
Ringe aus Gelb-, Weiß-, Rotgold oder auch aus dem besonders
wertvollen und teuren Platin. Durch die Kombination von inno-
vativer Technik und traditioneller Goldschmiedearbeit werden die
Ringe zu Schmuckstücken von vollendeter Schönheit.
Die Farbe, Form und Breite sind Geschmacksache, die Legie-
rung ist es nicht. Da Gold ein sehr weiches Metall ist, kann man
es nicht unlegiert, d. h. ungemischt mit anderen Metallen verar-
beiten. Bei Ringen bestünde sonst die ständige Gefahr, dass sie
sich verbiegen. Deshalb legiert man das Feingold mit anderen
Metallen, wie z. B. Kupfer, Mangan, Silber oder Palladium.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:
750/000 = 18 Karat Gold 375/000 = 9 Karat Gold
585/000 = 14 Karat Gold 333/000 = 8 Karat Gold

An- und Verkauf aller Art
Reparaturen und Anfertigungen

Löwenstraße 6 · 65428 Rüsselsheim · Tel. 0 61 42 / 1 45 57

Michael Jahr
Goldschmiedeatelier

Haßlocher Straße 136
65428 Rüsselsheim

Telefon 0 6142 - 5 08 58

staatlich geprüfter
Schmuckgestalter und
Goldschmiedemeister

Ihre individuell
angefertigten
Trauringe 
von Meisterhand.
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„Aufgebot“
Dieser wohlbekannte Begriff wurde durch den Terminus „Anmel-
dung zur Eheschließung“ ersetzt. Hierfür müssen alle erforder-
lichen Unterlagen dem Standesbeamten vorgelegt werden, denn
vor der Trauung muss rechtlich unbedingt die Ehefähigkeit der
Partner nachgewiesen sein. Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrem
Standesamt. Übrigens, seit dem 1.7.1998 wird die Heiratsabsicht
nicht mehr öffentlich ausgehängt!

Blumen-Checkliste
Der Hochzeitstag sollte für das Brautpaar der schönste Tag in
ihrem Leben sein. Aus diesem Grund sollte nichts dem Zufall
überlassen bleiben und es muss alles gut bedacht und vorberei-
tet werden.

Blumenkinder
bringen Glück und reichen Kindersegen. Am Hochzeitstag gehen
Sie vor dem Brautpaar her und streuen Blumen als Symbole der
Fruchtbarkeit.

Brautstrauß
Bei der Wahl des Brautstraußes war es Tradition, dass der Bräu-
tigam den Strauß allein ausgesucht hatte, dieses ist nicht mehr
so. Die Braut entscheidet mit oder sogar allein. Es ist zu beach-
ten, dass die Farbe des Brautkleides und die Größe der Braut ein
abgerundetes Erscheinungsbild abgeben sollte.

Die Erfahrung und die Phantasie eines Floristen spielt dabei auch
eine große Rolle. Der Bräutigam trägt einen dezenten Anstecker,
mit einer Blüte aus dem Brautstrauß. Dies soll die Zusammenge-
hörigkeit des Paares demonstrieren.

Danksagungen
Innerhalb von vier, spätestens sechs Wochen sollten sie versandt
werden. Ist der Gratulantenkreis sehr umfangreich, dann lassen
Sie sich einfach Karten bedrucken. Wurde jedoch ein Geschenk
überreicht, sollten Sie sich handschriftlich bedanken.

Ehevertrag
ist erforderlich, wenn nicht der gesetzliche Status der Zugewinn-
gemeinschaft gewünscht wird. Damit man sich hinterher nicht
streiten muss. Am häufigsten werden die Punkte Gütertrennung,
Versorgungsausgleich, Unterhalt und Sorgerecht für die Kinder

Paare trauen sich ...
und das ist gut so. Alle wün-
schen Glück und dass die Liebe
hält. Aber dieser Schritt bringt
nicht nur persönliche Verän-
derungen. Die Beziehungen 
zueinander werden auf neue
rechtliche Grundlagen gestellt. 
Fragen entstehen, die nicht erst
für den Fall der Trennung, 

die alle Verliebten und jung 
Verheirateten ausschließen, be-
deutsam sind. Wie ist das
Namensrecht geregelt? Ist ein
Ehevertrag sinnvoll? Und viele
andere mehr. Um der Verbin-
dung Belastungen zu erspa-
ren, kann eine rechtzeitige
Beratung sinnvoll sein.

mailto:info@kanzlei-floersheim.de
http://www.kanzlei-floersheim.de
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einvernehmlich festgelegt. Der Ehevertrag muss bei gleichzeitiger
Anwesenheit beider Partner vor einem Notar geschlossen 
werden.

Gütergemeinschaft
Das gesamte bereits vor der Ehe erworbene Vermögen wird in
die Ehe eingebracht. Bei einer eventuellen Scheidung erfolgt die
Aufteilung allen Besitzes gerecht, also in der Regel halbe-halbe.

Gütertrennung
Vor der Heirat sollten beide Partner ein genaues Verzeichnis dar-
über anlegen, was dem einen und was dem anderen gehört.
Während der Ehe muss jede Neuanschaffung und der Neuerwerb
dem anderen belegt werden. Diese Rechtsform erscheint vor
allem dann sinnvoll, wenn der eine selbstständig ist und dem

Partner das Risiko des Misserfolgs nicht auferlegen möchte. 
Bei möglicher Gewinnerzielung geht der andere dann jedoch 
leer aus.

Eintritt der Rechtskraft der Ehe
Die standesamtliche Eheschließung stellt einen privatrechtlichen
Vertrag zwischen den Ehepartnern dar. Er kommt nur dann
zustande, wenn die Partner ihre Erklärung vor einem Standesbe-
amten abgeben. Dafür ist es erforderlich, dass die Fragen des
Beamten von beiden klar und deutlich bejaht werden. In diesem
Moment ist der Bund der Ehe geschlossen, d. h., die Ehe hat
Rechtskraft und kann nur noch durch einen Scheidungsrichter
geschieden werden.

Fotos
sind eine schöne Erinnerung. Nicht nur für das Brautpaar und die
engere Familie, sondern für alle Gäste. Am besten Sie bestellen
einen Profi-Fotografen, der sich um nichts anderes zu kümmern
hat.

Garderobe
Denken Sie daran, auch Ihre Gäste möchten wissen in welchem
Rahmen die Feierlichkeiten ablaufen. Keiner möchte durch
unpassende Kleidung auffallen.

Hochzeitsauto
Die Gestecke für das Hochzeitsauto sollten leicht und schnell
anzubringen sein und außerdem nicht das Auto zerkratzen.
Farbe und Größe werden auf das Auto abgestimmt, auch die
Sicht des Fahrers sollte nicht behindert werden Die modernen
Gestecke sind flach gehalten und in der Blumenauswahl sind
keine Grenzen gesetzt. Die Erfahrung und Beratung eines 
Floristen sollten eingeholt und beachtet werden.

Hochzeitsreise
Genießen Sie nach den „Strapazen“ der Hochzeitsfeier ein paar
gemeinsame Tage fern der Heimat. Das Reiseziel sollte gut

Ihre Hochzeitsreise soll so unvergesslich
werden wie der schönste Tag Ihres Lebens.

Wir stellen Ihnen ein maßgeschneidertes
Angebot zusammen.

Reisegutscheine
– die sinnvolle 

Geschenkidee –

Reisebüro Rhein-Main
Marktstraße 29
65428 Rüsselsheim
Tel.: 0 61 42 - 60 35 30
Fax: 0 61 42 - 1 25 52

sprechen Sie uns darauf an.
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besprochen und geplant sein. Und vergessen Sie nicht, recht-
zeitig im voraus zu buchen …

Hochzeitszeitung
Für das Brautpaar ist die Hochzeitszeitung eine freudige Über-
raschung, für die Hochzeitsgesellschaft zumeist eine Erheiterung.
Sie ist so ziemlich das Einzige, worum sich das Paar nicht selbst
kümmern muss.

Die Hochzeitszeitung soll eine liebenswerte Darstellung der Hei-
ratenden sein, wobei kleinere „Spitzen“ durchaus angemessen
sind. Es muss jedoch berücksichtigt werden, dass vermutlich alle
Gäste einen Blick in die Broschüre werfen, weshalb auf intimere
Aussagen und Anspielungen besser verzichtet werden sollte.
Dennoch, lassen Sie Ihrer Phantasie und Ihrem Humor freien
Lauf!

Junggesellen- und Junggesellinnen-Abschied
Vor der Hochzeit sollten beide Partner getrennt voneinander
unter Freunden noch einmal kräftig auf die Pauke hauen. Organi-
siert wird das Ganze von Freunden. Natürlich bleibt man unter
sich.

Leihen
kann man so gut wie alles. Vom Hochzeitskleid für die Braut,
dem Frack oder Smoking für den Bräutigam bis zum Geschirr
oder dem Zelt für die Feier im Garten (falls es wider Erwarten
schon am Anfang einer Ehe regnen sollte).

Musik
in erster Linie Geschmacksache. Bitte versuchen Sie, sowohl die
Älteren, als auch die Jungen glücklich zu machen. Am besten,
vorher mit dem Discjockey Auswahl und Reihenfolge festlegen.
Je fortgeschrittener die Feier, desto jünger kann die Musik werden.

Namensrecht
blickt kaum noch jemand richtig durch, weil sich immer wieder
etwas ändert – nicht zuletzt auch der Trend. Fast alles ist mach-
bar. Jeder kann seinen Namen behalten oder den des Partners
annehmen. Auch Doppelnamen – der alte vor oder hinter dem
neuen – sind möglich.

Ordnung bei Tisch
kann zum Politikum werden. Auf jeden Fall bildet das Brautpaar
den Mittelpunkt. Modell Nummer eins: Neben der Braut sitzt ihr

Ristorante

Bistro

Espressobar

Winebar

La Villa
Inhaber: Nicoli Paride
Ludwig-Dörfler-Allee 9 
65428 Rüsselsheim
Telefon (0 61 42) 2 10 09 55
Telefax (0 61 42) 2 10 09 66
www.lavilla-ruesselsheim.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 12.00 bis 14.00 Uhr
und 18.30 bis 24.00 Uhr, Küche bis 22.30 Uhr

http://www.lavilla-ruesselsheim.de
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Vater, neben dem Bräutigam seine Mutter. Brautmutter und Vater
des Bräutigams nehmen gegenüber dem Brautpaar Platz. Modell
Nummer zwei: Rechts neben der Braut der Brautvater, seine Tisch-
dame ist die Mutter des Bräutigams. Links neben dem Bräutigam
die Brautmutter mit dem Vater des Bräutigams als Tischherrn.

Presse
bei Promi-Hochzeiten immer dabei. Sie können ja mal testen, ob
Sie der Lokalzeitung einen Bericht wert sind. Einladen kostet
nichts. Natürlich kann man auch mit einer Anzeige seine Trauung
bekannt machen.

Polterabend
Das Polterfest ist älter als die christlichen Hochzeitszeremonien,
denn bereits im Altertum wollte man mit viel Geklirr, Geklapper

und Lärm die bösen Geister vor dem Hochzeitshaus verjagen.
Und außerdem bringen Scherben Glück! Es ist wohl sinnvoll, das
Polterfest schon am Vorvorabend der Heirat zu feiern, denn so
mancher Gast muss sicherlich seinen Kater auskurieren, um für
die Hochzeitsfeier wieder fit zu sein. Und nicht vergessen. Das
Brautpaar muss am Schluss der Veranstaltung gemeinsam die
Scherben wegkehren!

Quartier
Absolut notwendig für Gäste, die von auswärts kommen. Übli-
cherweise wird die Unterbringung der eingeladenen Gäste vom
„Veranstalter“ übernommen. Es ist aber auch kein Fauxpas,
wenn man die Gäste bittet, selbst zu zahlen. Die Hotelrechnung
könnte sonst leicht die Mittel sprengen.

Recht
Rechtliche Situation nach der Ehe: Das Grundgesetz stellt die
Ehe unter den besonderen Schutz des Staates. Die einzelnen
Rechte und Pflichten der Eheleute sind umfassend im Bürgerli-
chen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Grundsätzlich lässt sich sagen,
dass der Gesetzgeber von einer partnerschaftlichen Ehe aus-
geht, d. h. unter anderem, dass die Paare sämtliche Rechtsge-
schäfte gemeinschaftlich zu regeln haben. So können zwar
Lebensmittel, Kleidung und dergleichen eigenständig erworben
werden, für größere Verträge ist jedoch immer die Zustimmung
beider Partner erforderlich (beispielsweise beim Auto- oder Haus-
kauf).

Rechtsformen der Ehe
Zugewinngemeinschaft: Wird bei der Eheschließung kein Ehever-
trag, sprich Gütertrennung oder -gemeinschaft vereinbart, leben
die Eheleute gemäß dem Bürgerlichen Gesetzbuch automatisch
in einer Zugewinngemeinschaft.
Das bedeutet, dass alles, was in die Ehe eingebracht wurde,
Ihnen weiterhin gehört.
Alles, was während der Ehe erworben wird, gehört beiden Part-
nern zu gleichen Teilen.

Bar mit 106 cm Flatscreen - Mo. bis Do. ab 17.00 Uhr
Happy-Hour von 20.00 bis 21.00 Uhr

alle Getränke zum halben Preis
Restaurant von Mo. bis Do. von 18.00 bis 22.30 Uhr

Warme Küche

Domicil Hotel & Restaurant
Karlsbader Straße 37

Telefon 0 61 42 / 94 34
www.sorat-hotels.de

Familienfeiern 
sowie Hochzeiten bis ca.

65 Personen möglich.

http://www.sorat-hotels.de
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Ringe
Der Ring als Sinnbild ewiger Treue und als Symbol eines Gelübdes
ist so alt wie die Menschheit. Die ersten Ringe waren aus Knochen,
Horn, Elfenbein und Eisen. Austausch von geweihten Trauringen wur-
de in die kirchlichen Gebräuche aufgenommen. Der Priester steckt
sie an den vierten Finger der linken Hand, weil alten Überlieferungen
zufolge – von diesem Finger aus eine Ader direkt zum Herzen geht.

Reden
Ist ein Geistlicher anwesend, hat er das erste Wort, ansonsten
der Brautvater. Länger als 10 Minuten sollte niemand sprechen,
während des Essens sollten Ansprachen nur 3-5 Minuten dauern,
damit das Essen nicht kalt wird. Das Brautpaar ist nicht verpflich-
tet, eine Rede zu erwidern oder eine Schlussansprache zu hal-
ten, es darf aber selbstverständlich …

Standesamtsstrauß
Wenn standesamtlich und kirchlich geheiratet wird, ist der Strauß
meistens rundgebunden, oft ein Biedermeierstrauß. Paare, die
nur standesamtlich heiraten, lassen sich einen aufwendigeren
Brautstrauß binden, aber auch hier ist die Farbe des Kleides und
die Größe der Braut zu beachten. Der Bräutigam sollte sich eine
passende Blume ans Revers stecken.

exáàtâÜtÇà `t|ÇàxÜÜtááx

• für Feiern bis zu 90 Personen • Sonnenterrasse
• Parken vor dem Haus

Ihr Restaurant zum Wohlfühlen
Mainstraße 19 · 65428 Rüsselsheim

Telefon: 0 61 42/16 27 77 · Telefax: 0 61 42/16 27 78

Sträuße
ein Muss für die Braut, die Brautmutter und die Mutter des Bräuti-
gams (die Braut erhält auch einen Strauß für den Gang zum
Standesamt). Der Brautstrauß sollte mit Bedacht ausgewählt wer-
den. Er muss zum Kleid passen, wie auch zur Haarfarbe der
Braut. Und er muss auf die Größe der Braut abgestimmt sein
(keine zierliche Braut mit einem Riesenstrauß!).

Streublumen
Blumenkinder erfreuen nach wie vor. Passende Körbchen und
Blumen erhalten Sie bei Ihrem Floristen.

Genießen

und

Wohlfühlen
Marktstraße 2-4 · direkt am Marktplatz 
65428 Rüsselsheim
Telefon +49 (0) 6142 -915 - 0
Telefax +49 (0) 6142 -915 - 111
Mobil +49 (0) 174-230 89 67
nw@atrium-ruesselsheim.bestwestern.de
www.atrium-Ruesselsheim.bestwestern.de

Best Western
Hotel Atrium

Best Western
Reservierung

018 02 - 2125 88
www.bestwestern.de

mailto:nw@atrium-ruesselsheim.bestwestern.de
http://www.atrium-Ruesselsheim.bestwestern.de
http://www.bestwestern.de
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Tanz
Das Brautpaar eröffnet den Hochzeitstanz. Jeder Herr sollte im
Anschluss einmal mit der Braut tanzen, der Bräutigam sollte allen
anwesenden Damen die Ehre erweisen.

Tischdekoration
Die Festtafel ist mit dem Brautkleid die Visitenkarte einer Hoch-
zeitsausstattung. Es sollten die Größen und Formen der Tische
sowie die Anzahl der Personen bedacht werden. Blumen und
Kerzen, auch eventuelle Schleifen sollten sich farblich den
Gedecken anpassen.

Ton
Die optimale akustische „Ausleuchtung“ ist für eine störungsfreie
Wahrnehmung von Rednern, Musikern und Künstlern Grund-
voraussetzung. Überprüfen Sie den Raum auf seine Sprachver-
ständlichkeit und erkundigen Sie sich gegebenenfalls bei einem
Licht- und Tonverleih.

Verseschmieden
Sollen auch zu Wort kommen. Entweder mit einem gereimten
Trinkspruch oder einer Prosa-Rede. Auch in der Hochzeitszeitung
kann sich austoben, wer was zu dichten hat.

Weiß
Immer noch die bei weitem beliebteste Farbe bei den Bräuten.

Xanthippe
Frau des Sokrates. Wurde zu Unrecht zum Inbegriff des zänki-
schen und launischen Eheweibes.

Yoga
Während der Vorbereitungsphase äußerst hilfreich, besonders
wenn es im Endspurt etwas hektischer wird.

Zeitplan
Sicherer als Yoga.

Noch Fragen? – Dann rufen Sie uns einfach an!

Verständlicherweise können nicht alle Ihre Fragen in dieser Bro-
schüre präzise beantwortet werden. Dies betrifft z. B. auch die
Höhe der bei einer Eheschließung anfallenden Gebühren. Diese
sind gesetzlich geregelt und vom konkreten Einzelfall abhängig.
Bei allen Eheschließungen, die außerhalb des Trauzimmers des
Standesamts im Rathaus stattfinden, fallen neben den gesetz-

lichen Gebühren weitere Kosten an (Miete für die Bereitstellung
der Räume etc.). Auch hierüber informieren wir Sie auf Anfrage
gern.
Die Stadt Rüsselsheim wünscht Ihnen und Ihren Gästen eine
schöne Hochzeitsfeier und alles Gute für die gemeinsame
Zukunft.

http://www.tanztreff-onlinde.de


http://www.columbia-hotels.de
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